
Damit man draußen weiß, was drinnen vorgeht
Im Mai und Juni besteht nun die Mög-
lichkeit vor Ort mit der KPÖ ins Gespräch 
zu kommen. Mit Info-Cafés und einem 
„Stadtgeflüster“-Abend informieren die 
zwei Gemeinderät:innen darüber, was im 
Stadtparlament passiert. Darüber hinaus 

sollen aber vor allem die Anliegen der Be-
völkerung im Linzer Süden im Mittelpunkt 
stehen. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 
• Genauere Informationen mit den Termi- 
nen und Orten zum Kennenlernen und Aus- 
tausch stehen auf der Rückseite. 

Seit Herbst 2021 ist 
die Fraktion KPÖ & 
Unabhängige Linke mit 
zwei Mandaten im Linzer 
Gemeinderat vertreten. 

Einige davon fanden eine Mehrheit, etwa 
die Verdoppelung des Heizkostenzuschus-
ses oder der Stopp bei Energieabschaltun-
gen und Delogierungen. In einer „Aktuellen 
Stunde“ haben wir Maßnahmen der Stadt 
gegen die Teuerung eingemahnt. Soziale 
Themen spielen im Gemeinderat leider 

nicht die Rolle, die sie angesichts der 
Lage – nämlich aufgrund der Teuerung 
bei Energie, Wohnen und Lebensmittel – 
haben sollten. Im Sinne unseres Wahl-
kampfmottos „Sozial. Ohne Wenn und 
Aber“ werden wir uns weiter für ein sozia-
les und lebenswertes Linz einsetzen.

Viele der bereits über 30 Anträge und Anfragen der KPÖ-Fraktion 
seit der Wahl im Herbst 2021 hatten die Verbesserung der 
Lebenssituation für die Menschen zum Ziel. 

Die sozialen Anliegen ernst nehmen

Superrotes  
Infoblatt

Die KPÖ-Gemeinderät:innen Gerlinde Grünn und Michael Schmida kommen in den Linzer Süden. 

Für den Linzer Süden

Gerlinde Grünn 
KPÖ-Fraktionsvorsitzende
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So soll dort die verkehrs- 
technische Erschließung 
weiter vorangetrieben wer- 
den. Dabei wird aber aus-
schließlich auf den moto-
risierten Individualverkehr 
gesetzt. 
Für die „Sicherstellung der 
Flüssigkeit des Verkehrs“ 
soll etwa die Schwaigau- 

straße und die Traundorfer   
Straße ausgebaut werden. 
KPÖ-Gemeinderat Michael 
Schmida sieht darin eine 
verkehrte Politik: „Der öf-
fentliche Verkehr ist in die-
sem Gebiet miserabel und 
das wird damit auch in 
Zukunft so bleiben. So löst 
man aber die bekannten 

Verkehrsprobleme im Lin-
zer Süden nicht, sondern 
schafft nur zusätzliche Be-
lastungen für die ansässige 
Wohnbevölkerung.“ 
Die KPÖ hat deshalb dem 
Antrag nicht zugestimmt 
und fordert stattdessen 
den Ausbau des öffentli-
chen Verkehrs.

Bei der Gemeinderatssitzung im März wurde ein Antrag der  
Städteplanung für das Neubaugebiet „Wohnen am See“ behandelt.

Straßenausbau löst keine Verkehrsprobleme

Der Linzer Süden wächst. 
Für neu geplante und ge-
baute Stadtteile muss eine 
medizinischen Grundver-
sorgung mitberücksichtigt 
werden. Ein gängiges Kon- 

zept dabei sind sogenann-
te Primärversorgungszen- 
tren. In diesen Einrich- 
tungen sind verschiedene  
Gesundheits- und Sozial- 
berufe unter einem Dach  

vereint. Sie fördern die 
Zusammenarbeit der ver-
schiedenen medizinischen 
Abteilungen, wovon vor 
allem die Patient:innen 
profitieren.

Der Ärztemangel im Linzer Süden hat sich schon lange abgezeichnet. 

Ärztemangel im Süden beheben 

Die Sperre des Mona-Lisa-
Tunnels von Juni bis Sep-
tember wird die Situation 
noch weiter verschärfen. 
Dabei könnte die Stadt 
durch günstige und umwelt-
schonende Verkehrskon-
zepte die Mobilität im Linzer 
Süden stark verbessern. 
Eine durchgehende Rad- 

weginfrastruktur vom Lin-
zer Süden in die Innenstadt 
ist längst überfällig. Außer-
dem gehört der öffentliche 
Verkehr durch neue Halte-
stellen, Strecken und Takt-
verdichtung rasch ausge-
baut. Auch die Anbindung 
der Bahnstrecke zu den Ar-
beitsplätzen im Hafenviertel 

wäre dringend voranzutrei-
ben. Beim Wohnbau muss 
zudem auf entsprechende 
Infrastruktur und Wege ge-
achtet werden. Eine solche 
Mobilitätsoffensive würden 
die angespannte Verkehrs-
situation im Linzer Süden 
nachhaltig verbessern und 
das Umsteigen erleichtern. 

Täglich grüßt derzeit der Stau im Linzer Süden. 
Mobilitätsoffensive mit Rad und Bahn

Samstag, 6. Mai 2023  
8:00-12:00 Uhr 
Solar-City, Lunaplatz 
Infostand mit Café 

Samstag, 3. Juni 2023 
8:00-12:00 Uhr 
Linz-Ebelsberg, Hartheimerstraße/
Florianer Straße 
Infostand mit Café 

Donnerstag, 15.Juni 2023  
18:00 - 21:00 Uhr 
Restaurant Amano, Lunaplatz 4  
„Stadtgeflüster“-Abend mit den  
KPÖ-Gemeinderät:innen 

Termine Linz-Süd

Wollen Sie Infos? 
Wenn Sie mehr über die  
Linzer            wissen wollen:

+43 (0) 732 652156 
(Mo–Fr 9–12 Uhr)
linz@kpoe.at 
linz.kpoe.at
KPÖ-Linz, Melicharstraße 8,  
4020 Linz
facebook.com/kpoe.ooe
twitter.com/kpoe_linz 
instagram.com/kpoe_linz
tiktok.com/kpoe_linz
cafekpoe.blog

Alle Veranstaltungs-
termine mit diesem 
QR-Code abrufen

Armin Kraml, unabhängiger Kandidat und Aktivist von KPÖ & Unabhängige Linke für den  
Linzer Süden. Kontakt Facebook: Armin Kraml_DeinLinzkannmehr, Telefon: +43 660 5553634


